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„Die transverbale Sprache als die ursprüngliche Sprache zwischen uns, die Sprache der Beziehungen 

und des Zwischenraums, ist die Grundlage der Systemischen Strukturaufstellungen“ (Insa Sparrer und 

Matthias Varga von Kibéd, zitiert in o.g.Basisliteratur zu Systemischen Strukturaufstellungen). 

Die vorgenannte Aussage von Insa Sparrer und Matthias Varga von Kibéd drückt kompakt aus, womit 

in den systemischen Strukturaufstellungen gearbeitet wird, nämlich mit der Wirkung von Zeichen, 

Worten, Sätzen, die sich aus der Struktur ergeben und auf unser Denken, Fühlen und 

Handelneinwirken. Zugleich gewährleistet diese Auffassung von Strukturaufstellungsarbeit auch die 

Anschlussfähigkeit an andere Beratungs- und Therapiekonzepte. 

Abgesehen von dieser besonders bedeutsamen Betrachtungsweise vermittelt das Buch Abläufe und 

Choreografien einer ganzen Reihe von Aufstellungsformaten.Neben den bekannten Basisformaten 

werden auch Personensystemaufstellungen, Körperstrukturaufstellungen und die sogenannten 

SySt®-Miniaturen erläutert. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die umfassende Erläuterung der 

SySt®-Grammatik. 

Aufgrund Ihres großen Erfahrungswissens und der guten theoretischen Fundierung gewinnen die 

LeserInnen durch die Lektüre des Buches einen Eindruck, dass und wie hoch komplexe Themen 

mittels Strukturaufstellungen bearbeitet werden können.Zahlreiche Beispiele erleichtern hier das 

Verständnis. 

Mit diesem Buch liegt ein hilfreicher Begleiter fürPraktikerInnen, TheoretikerInnen, für 

AufstellerInnen in Ausbildung und erfahrene AufstellerInnen gleichermaßen vor: 

PraktikerInnen werden vom umfangreichen Erfahrungswissen der Autorin Anregungen erhalten. 

TheoretikerInnen werden die vielfachen Literaturhinweise und Zitate schätzen. Für AufstellerInnen in 

Ausbildung bildet das Buch ein wertvolles Grundlagenwissen ab und den erfahrenen AufstellerInnen 

leistet es als Handapparat und Nachschlagewerk gute Dienste. 

 

 

 

 

 

 

 

 


